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Vizepräsident Wirtschaftsrat der CDU: 

Doppelrolle des Verbands zwischen Lobby- und 
Parteifunktion, setzt auf Erhalt bestehender 
Wirtschaftsstrukturen, propagiert 
Marktmechanismen statt Regulierungen, gegen 
Erhöhung der europäischen Klimaziele, gegen 
Verschärfung der CO2-Grenzwerte, warnt vor 
Niedergang des Wirtschaftsstandorts 
Deutschland durch mehr Klimaschutz. Präsidentin
Astrid Hamker forderte die Jugendlichen von 
Fridays for Future dazu auf, lieber Müll zu 
sammeln und Verzicht zu üben als Freitags zu 
protestieren. Wirtschaftsrat wertet als politischen
Erfolg, den Klimaschutzplan 2050 des 
Bundesumweltministeriums "deutlich entschärft" 
zu haben. Mittelstands- und 

Wirtschaftsunion: will Kllimaschutz durch 
Markinstrumente & globalen Emmissionshandel. 
Ordnungspolitische Instrumente: Verlust der 
Freiheit und Überregulierung. Klimaschutz wird 
gegen Wirtschaft ausgespielt.

Verwicklung in Skandale und

sonstige Kritikpunkte:

-

öffentliche Statements und

Zitate:

Dass der Klimawandel zunehmend Starkregen 
bringen wird, ignoriert Merz: Für die 
Unwetterkatastrophen sei nicht allein der 
Klimawandel verantwortlich. Er meint, dass die 
Union „bereits sehr viel“ für den Klimaschutz 
getan hat, Überflutungen werde es immer wieder
geben, „selbst wenn man sofort die kompletten 
Vorstellungen von Fridays for Future übernehmen
würde. Entscheidend ist, dass wir aus den 
jetzigen Ereignissen lernen.“ Merz spielt 
Wirtschaft und Klimaschutz gegeneinander aus 
und twitterte im September 2019: „#Klimaschutz
ist wichtig, aber wir müssen immer auch 
Versorgungssicherheit und Wettbewerbsfähigkeit 
unserer Wirtschaft im Blick behalten. Die 
Herausforderungen des Klimawandels können nur
durch #Technologie gelöst werden, daher 
brauchen wir innovative Wertschöpfung im Land.“
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